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BLITZ – DIE UNBERECHENBARE NATURGEWALT
 In Salzburg haben heuer schon 11.600 Blitze eingeschlagen
 5. AUGUST 2015AUSGABE 27
 VERANSTALTUNGS-KALENDER6.8. bis 12.8.
 FENSTERMAGAZIN
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SOMMER-REPORT2 5.8.2015 FENSTER
 Bei sommerlichen Tempera-turen laden Freibäder zur küh-len Erfrischung ein. Viele Ba-degäste klagen hinterher übergerötete, brennende und trä-nende Augen. Speziell Kinder,
 die gerne auch unter Wasser ak-tiv sind. Schuld daran ist daszur Badewasserdesinfektioneingesetzte Chlor. Denn durcheine Reaktion von Chlor mitUrin, Schweiß und Schmutz-partikeln im Badewasser ent-stehen chemische Verbindun-gen, die reizen und den schüt-zenden Tränenfilm der Augenangreifen. Normalerweiseklingen die Symptome nachwenigen Stunden ab. Augen-tropfen mit Tränenersatzflüs-sigkeit lindern das Brennen.Halten die Beschwerden je-doch länger als 24 Stunden an,sollten Betroffene unbedingteinen Augenarzt aufsuchen,um eine mögliche Infektionauszuschließen, raten Augen-ärzte.
 Eine Schwimmbrille hältnicht nur die aggressiven Sub-stanzen, sondern auch Schmutz
 und Bakterien von den Augenfern. Insbesondere Kontaktlin-senträger sollten ihre Augenschützen. Beim Schwimmenohne Brille kann sich die Kon-taktlinse am Auge festsaugen.Dadurch könne es zu sehrschmerzhaften Abschürfungenan der Hornhaut kommen, sodie Experten.
 Häufig kommt es auch zuOhrenentzündungen. In derHNO-Ambulanz des LKH sindes derzeit an heißen Tagen biszu zehn solcher Fälle, berich-ten Ärzte. Auch hier sind vor-wiegend Kinder betroffen.Ganz wichtig sei es, dass dieOhren nicht zu lange nass sind,und sie sofort nach dem Badengetrocknet werden, empfehlenOhrenärzte. Oder man sollteeine Schwimmkappe aufset-zen, was allerdings bei vielen„uncool“ ist. C. Archet
 Schwimmbadkeime: Gefahr für Augen und Ohren
 Zum Schutz der Augen wird zueiner gut sitzenden, abdichten-
 den Schwimmbrille geraten.Foto: PhotoDisc
 Bei Insektenstichen im Hals-bereich kann eine Schwellungfür jeden zum Problem wer-den. „Bei den meisten Insek-tenstichen ist die Haut rundum die Einstichstelle gerötetund schwillt an“, sagt Dr. UdoBerger, Chefarzt des RotenKreuzes Salzburg. „Wird manim Mundbereich gestochen,kann diese Schwellung die At-mung erheblich behindern undbis zur Erstickung führen.“Zusätzlich kann es zu einerallergischen Reaktion kom-men – auch Personen, die bis-her nicht auf Insektengift rea-
 giert haben, könnenplötzlich eine Aller-gie entwickeln. „DasImmunsystem antwor-tet mit einer übertriebe-nen Abwehrreaktion aufden fremden Stoff, der durchden Stich in den Körper ge-langt. Dabei kann es nebenSchwellungen auch zu Kreis-laufproblemen kommen“, soder Experte. Fieber, Erbre-chen, Atemnot bis zum Kreis-laufkollaps können Sympto-me einer allergischen Reak-tion sein.
 Bei Reaktionen wie Fieber,Erbrechen, Atemnot undKreislaufkollaps muss unbe-dingt der Notruf gewählt wer-den. Wenn beim Insektenstichder Stachel noch in der Hautsteckt, kann er vorsichtig miteiner Pinzette herausgezogenwerden. Danach kann die Kör-perstelle rund um den Stich mitkalten Umschlägen gekühlt
 werden, damit die Schwellungschneller abklingt. „Men-schen, die über ihre Allergieauf Insektengift Bescheid wis-sen, haben oft eigene Notfall-medikamente dabei. Als Erst-helfer kann man ihnen bei derEinnahme helfen“, sagt Ber-ger. Bei einem Stich im Hals-und Mundbereich kann zu-sätzlich Eis gelutscht werden,um das Zuschwellen der Atem-wege zu vermeiden. Hier kanndas Insekt auch Nicht-Allergi-kern gefährlich werden – des-halb sollte der Rettungsdienstverständigt werden.
 Säfte und Speisen solltennicht lange ohne Abdeckungim Freien stehen. Süße Ge-
 tränke am besten mit einemStrohhalm trinken.
 Zu Schlangenbissen ist an-zumerken, dass es in Öster-reich keine tödlichen Schlan-gen in freier Natur gibt. „Wirdman von einer Giftschlangewie Kreuzotter oder Sandvi-per gebissen, können Vergif-tungen auftreten, die abermeist nicht lebensbedrohendsind“, erklärt der Rotkreuz-Chefarzt. Kommt es durcheine allergische Reaktion zueiner Schwellung der Atem-wege, soll versucht werden,durch Kühlung die Schwel-lung zu stoppen. „Keinesfallssollte die Wunde ausgesaugtoder abgebunden werden“, soBerger. Falls möglich, sollteman sich merken, wie dieSchlange aussieht.
 Rotkreuz-Tipps beiInsektenstichen undSchlangenbissenMit der Hitze mehren sich Wespen-stiche und Schlangenbisse. DerStich von Insekten oder der Biss einer Schlange kann nicht nur fürAllergiker gefährlich werden. DieWespen sollen heuer übrigens nochbesonders lästig werden.
 Augen- und Ohren -entzündungen – in der
 Bade saison sind besondersdie Kinder betroffen.
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 Schon allein die physikalischen Faktensind beeindruckend: Die Luft in einemBlitzkanal erwärmt sich auf bis zu 30.000Grad. Die Entladung erreicht eine Ge-schwindigkeit von 100.000 Kilometernpro Sekunde und eine Spannung von biszu 100 Millionen Volt bei Stromstärkenvon 30.000 Ampere und mehr. Über118.000 Mal haben sich heuer österreich-weit Blitze entladen – deutlich mehr als inden vergangenen beiden Jahren, aber weitentfernt vom Rekordjahr 2006. Damalsschlug österreichweit knapp 287.000 Malder Blitz ein, 28.500 Mal in Salzburg.
 Aber was macht ein Jahr zu einem „Ge-witter-Jahr“? „Für ein gewitterreichesJahr braucht es sehr energiereiche, heiß-feuchte subtropische Luft. Trockene Hit-ze allein reicht nicht aus“, sagt ClaudiaRiedl von der Zentralanstalt für Meteoro-logie und Geodynamik. Mit rund 11.600eingeschlagenen Blitzen ist 2015 in Salz-burg bisher ein durchschnittliches Blitz-jahr.
 Hannes Pichler vom österreichischenBlitzortungssystem ALDIS (AustrianLightning Detection and InformationSystem) kennt die Situation in Salzburggenau. Auf dem Gaisberg betreibt ALDISseit Jahren eine Blitzforschungsstation.Rund 50 Mal pro Jahr schlägt der Blitz inden Sender ein, der von ALDIS verkabeltwurde und so Rückschlüsse auf die Ge-nauigkeit des Blitzortungssystems zu-lässt.
 Mit weit verbreiteten Irrtümern à la „Bu-chen sollst du suchen, Eichen sollst duweichen“ räumt Pichler auf. „Das ist Un-sinn, Baum ist Baum. Der Blitz sucht sichstets den höchsten Punkt“, so der Exper-te. „Den besten Schutz bieten aber natür-lich Gebäude mit Blitzschutzsystemenoder Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosse-rie wie Autos oder Eisenbahnwaggons“,so Pichler. Überhaupt sei das Risiko, vomBlitz getroffen zu werden, extrem gering.So wurden in Österreich seit 1957 zwi-schen 250 und 300 Menschen vom Blitzgetötet – bei fast zwei Millionen Blitzenallein in den vergangenen zehn Jahren.
 Der Mensch fürchtet den Blitz
 Trotz der geringen Wahrscheinlichkeit,getroffen zu werden: Blitze machen demMenschen seit jeher Angst. Der Frage,wieviel die Menschen über das Wetter wis-
 sen und wie Gefahren vor dem Hinter-grund dieses Wissens eingeschätzt wer-den, widmet sich Alexander Keul, Mete-orologe und Sozialwissenschafter an derUniversität Salzburg. Generell schneidendie Mitteleuropäer dabei gut ab. EineStraßenumfrage in Salzburg im Jahr 2008zeigte, dass die Menschen zwar viel überGewitter wissen, es in einigen Bereichenjedoch Defizite gibt. So glaubten nichteinmal zwei Drittel der Befragten, bei ei-nem Gewitter in einer Mulde sicherer zusein als auf offener Fläche. Eine ähnlicheUmfrage im Jahr 2010 zeigte, dass nur je-der dritte Befragte die Entfernung einesGewitters richtig einschätzen konnte (An-zahl der Sekunden zwischen Blitz undDonner geteilt durch drei). „Meist wirddie Entfernung überschätzt, was gefähr-lich werden kann“, sagt Keul.
 Nicht zuletzt interessiert sich Keul auchfür bisher unerklärliche Phänomene wieKugelblitze. „Leider gibt es nur sehr sel-ten brauchbare Berichte über Sichtun-gen“, so der Forscher. Skeptisch gibt sichALDIS-Experte Hannes Pichler: „Bishergibt es keine wissenschaftlich-physikali-sche Erklärung dafür. Es könnte sich auchum optische Täuschungen oder eine Be-wusstseinsstörung im Gehirn handeln.“
 Thomas Strübler
 Gewitter faszinieren den Men-schen seit Jahrtausenden. Dievon Blitzen ausgehende Gefahrwird oft falsch eingeschätzt.
 Was man über Blitz-Gefahren wissen sollte
 Beeindruckendes Naturschauspiel über demZeller See. Während eines Gewitters sollteman das Wasser aber unbedingt meiden.
 Foto: Neumayr
 Hannes Pichler, Blitzforscherbeim BlitzortungssystemALDIS, das auch eine For-schungsstation auf demGaisberg betreibt. Foto: ALDIS
 Alexander Keul, Meteorologeund Sozialwissenschafter ander Uni Salzburg, erforscht,was die Menschen über dasWetter wissen. Foto: Privat
 VERHALTENSTIPPS BEI GEWITTERWährend eines Gewitters sollte man laut Blitzfor-scher Hannes Pichler einige wichtige Dinge beachten:■ Im Freien mit möglichst geschlossenen Beinen am
 Boden hocken, am besten in einer Mulde;nicht in Gruppen stehen.
 ■ Bäume, Klettersteige und Festnetztelefone mei-den.
 ■ Keiner erhöhten Gefahr setzt man sich durch dasTelefonieren mit dem Handy aus.
 ■ Auch Goldschmuck oder Ringe ziehen den Blitznicht an.
 ■ In Häusern sollten alle Stecker gezogen werden,ein Blitzschutzsystem empfiehlt Pichler jedemHaushalt.
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Hinkommen und zuschlagen: Seit3. August haben alle Technikbegeis-terten beim großen Abverkauf bei
 Media Markt Salzburg die Möglichkeit, dieeigene Technik ganz einfach auf den letztenStand zu bringen. Die Lager werden jetzt rest-los geräumt. Neben den gewohnt günstigenTechnik-Highlights, die es das ganze Jahrüber bei der Nummer 1 gibt, locken deshalbseit 3. August ganz besondere Schnäpp-chen und radikal reduzierte Sonderan-
 gebote.„Mit 3. Au-
 gust haben wir los-gelegt: Wir brau-chen Platz, in denkommenden Tagenräumen wir deshalbradikal! Durch un-sere tollen Angebo-te und sensationel-len Preise ist einaußerordentlichgroßer Ansturmtrotz Hitze in unse-rem Markt vorpro-grammiert. Nie-mand sollte sichdiesen Abverkaufentgehen lassen,denn die Auswahlist riesig, es gibt
 Angebote aus jedem Anwendungs- und Sorti-mentsbereich. Wer früh dran ist, sichert sichgarantiert die besten Stücke!“, so JürgenGrampp, Geschäftsführer bei Media MarktSalzburg.
 So gibt es beispielsweise jetzt folgende Produkte radikal reduziert:
 • Sony KDL 55 W 955 BBAEP um 999 Eurostatt 1.499 Euro
 • LG G3s Handy in Gold, Weiß oder Titanum 177 Euro statt 249 Euro
 • Elektra Bregenz WSP 14702 Waschmaschi-ne um 266 Euro statt 449 Euro
 • Asus R 510 ZE Notebook für 399 Eurostatt 499 Euro
 Alle Technikfreunde Österreichs dürfen sichfreuen: Vom 3. bis 15. August bietet dergrößte Elektronikmarkt Salzburgs diecoolsten Technik-Trends zu radikal redu-zierten Preisen an. Alles muss jetzt raus –deshalb werden zahlreiche Markenartikelaus allen Sortimentsbereichen zu un-glaublichen Preisen abverkauft!
 FREIZEITTIPP (ANZEIGE)4 5.8.2015 FENSTER
 JÜRGEN GRAMPP,Geschäftsführer von Media Markt Salzburg:„Seit 25 Jahren bietenwir als größter Elektro-nikmarkt in Salzburg diebegehrtesten Marken-produkte zu Top-Preisen.Und ab 3. August gibt’sbei uns Spitzentechniknochmals radikal’reduziert!“
 MEDIA MARKT SALZBURG
 Schnäppchenjagd: Abverkauf bei Media Markt Salzburg
 Vom 3. bis 15. August gibt’s Spitzentechnik radikal reduziert
 LG G3s Handy in Gold,Weiß oder Titan um
 177 Euro statt 249 EuroElektra Bregenz WSP 14702
 Waschmaschine um 299 Euro statt 449 Euro
 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 18 Uhr oder 24 Stunden rund um die Uhr unter www.mediamarkt.at
 Sony KDL 55 W 955 BBAEPum 999 Euro statt 1.499 Euro
 Asus R 510 ZE Notebookfür 399 Euro statt 499 Euro
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 „Self/Less – Der Fremde in mir“USA 2015; Regie: Tarsem Singh; mit:Ryan Reynolds, Ben Kingsley
 Als der milliardenschwere Unternehmer Damianerfährt, dass er unheilbar an Krebs erkrankt ist,begibt er sich in die Hände einer geheimen Orga-nisation. Um seine Lebenszeit zu verlängern, lässter sein Bewusstsein in einen jüngeren Körperübertragen. Das Experiment glückt und der wie-der junge Damian beginnt, die gewonnene Zeitin vollen Zügen zu genießen. Doch die neue Weltbekommt Risse, als er von Erinnerungen an einLeben geplagt wird, das nicht sein eigenes ist.(Ab 21. August)
 „Southpaw“USA 2015; Regie: Antoine Fuqua; mit:Jake Gyllenhaal, Rachel McAdams
 Halbschwergewichts-Weltmeister Billy Hope istauf dem Gipfel seines Erfolgs. Gerade hat der Bo-xer zum vierten Mal seinen Titel verteidigt. Dochdann wirft ihn der tragische Tod seiner Frau ausder Bahn. Billy verliert sich in Alkohol und Dro-gen und verliert sein Haus und das Sorgerecht fürseine Tochter. Als er ganz am Boden angekom-men zu sein scheint, bittet er den ehemaligen Bo-xer Tick, ihn zu trainieren. In der Folge muss ersich dem härtesten Kampf seines Lebens stellen:dem Kampf gegen sich selbst . (Ab 21. August)
 „Luis Trenker – Der schmale Grat der Wahrheit“Ö 2015; Regie: Wolfgang Murnberger;mit: Tobias Moretti, Brigitte Hobmeier
 Luis Trenker, Südtiroler Bergsteigerlegende,Schauspieler und Regisseur, reist im Sommer 1948zu den Filmfestspielen nach Venedig. Dort möch-te er die angeblichen Tagebücher von Eva Braundem Hollywood-Agenten Paul Kohner zur Verfil-mung anbieten. Die Regisseurin Leni Riefenstahl,Trenkers ehemalige Geliebte und spätere Kon-kurrentin, fühlt sich durch die darin enthalteneAndeutung, sie sei Hitlers Geliebte gewesen, ver-unglimpft. (Ab 27. August)
 Vom Traumpaar zu Konkurrenten: Tobias Moretti undBrigitte Hobmeier in „Luis Trenker“. Foto: Thimfilm
 Der Ehe-Showdown steigt in einem New Yor-ker Taxi: Nach 21 gemeinsamen Jahren eröff-net der Mann seiner Frau, dass er die Scheidungwill. Der indische Taxifahrer Darwan (BenKingsley) wird unfreiwillig Zeuge der Ausein-andersetzung. Der Mann steigt aus, zurückbleibt die betrogene Wendy (Patricia Clarkson).Darwan setzt sie vor ihrem Haus ab und wei-gert sich, Geld von seinem Fahrgast anzuneh-men. Tags darauf bringt er ihr einen Umschlagmit Unterlagen, den sie im Taxi vergessen hat,vorbei. „I don’t want anythying, I‘ d like tohelp“, sagt er. Wendy, die mit ihrem neuen Le-ben als Single ziemlich hadert, entschließt sichin der Folge, den Führerschein zu machen, da-mit sie ihre auf dem Land lebende Tochter (Gra-ce Gummer, Tochter von Meryl Streep) mit demAuto besuchen kann. Hierfür nimmt sie Fahr-stunden bei Darwan. „Autofahren bedeutetFreiheit“, erklärt dieser. Und schon bald merktWendy, dass die Ratschläge, die ihr geduldigerFahrlehrer ihr für den Straßenverkehr gibt, auchfür ihr eigenes Leben sehr brauchbar sind.
 Unterschiedliche Kulturen
 „Learning to Drive“ basiert auf dem gleichna-migen, 2002 im „New Yorker“ erschienenen Es-say, in dem Katha Pollitt autobiografisch überLiebe und Verlust sinniert. Für ihre Verfilmungdes Stoffes führt die katalanische RegisseurinIsabel Coixet ihre Darsteller Ben Kingsley undPatricia Clarkson nach „Elegy oder die Kunst zulieben“ nun zum zweiten Mal zusammen.Vordergründig erzählt „Learning to Drive“ vomAufeinanderprall unterschiedlicher Kulturenund Milieus. In Parallelsequenzen pendelt derFilm stets zwischen Wendys luxuriöser, gebil-
 deter Manhattan-Welt und Darwans Alltag inQueens, der geprägt ist von Enge, Religion undeiner arrangierten Ehe. Hintergründig erzählt derFilm jedoch, wie zwei sehr gegensätzliche Char-aktere im richtigen Moment aufeinandertreffenund sich gegenseitig helfen. In ihrem Film gehees darum, so Coixet, wie schön die reine Freund-schaft zwischen Mann und Frau ist. Der Ton desFilms ist positiv und versöhnlich. Die Botschaft,dass es niemals zu spät ist, wird mit sommer-lichen New York-Bildern bekräftigt, während dieMetapher von der Fahrschule als Lebensschulemitunter ein wenig zu ausgiebig strapaziert wird.(Ab 7. August) Helmut Hollerweger
 Isabel Coixet erzählt in ihrerNew Yorker Komödie „LearningTo Drive“ von einer ungewöhn-lichen Freundschaft zwischen einerverlassenen Literaturkritikerin undeinem indischen Taxifahrer.
 Fahrschuledes Lebens
 Das Leben ist eine Autofahrt: Ben Kingsley und Patricia Clarkson in „Learning to Drive“. Foto: Thimfilm
 IM AUGUST NEU IN DEN KINOS
 Kampf gegen sich selbst: Jake Gyllenhaal in„Southpaw“. Foto: Tobis
 Sehnsucht nach Unsterblichkeit: Natalie Martinezund Ryan Reynolds in „Self/Less“. Foto: Concorde
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Während der Fest-spielzeit zeigt sichSalzburgs Gale-
 rien- und Museumslandschaftvon ihrer prächtigsten Seite,will man von den kunstaffinenGästen doch allerorts profitie-ren. Das Museum der Moder-ne am Mönchsberg gibt in„E.A.T. Experiments in Artand Technology“ Zeugnis vonder Technologie-Begeiste-rung, die in den USA der1960er Jahre im Vorfeld derMondlandung auch in Kunst-kreisen ausbrach. In dem losenVerbund E.A.T. experimen-tierten etwa Robert Rauschen-berg und Robert Whitman mitIngenieuren wie Billy Klüver.Auch Andy Warhol taucht aufin dieser Liasion von Kunstund Technik, deren wohl spek-takulärstes Werk der Pepsi-Pavillon für die EXPO 1970in Japan ist. In der chronolo-
 gisch organisierten Ausstel-lung, welche die wichtigstenE.A.T.-Stationen dokumen-tiert, kommt auch der Spiel-trieb nicht zu kurz: „Kaum einKunstwerk steht still, alles be-wegt sich“, sagt Direktorin Sa-bine Breitwieser. Dem Spiel-trieb frönt auch Matthias Herr-mann wenig weiter im Foto-raum der Festung Hohensalz-burg, der seit drei Jahren vonder Galerie im Traklhaus ku-ratiert wird. Der Künstler, der2013 im Rupertinum mit einergroßen Einzelausstellung ge-würdigt wurde, schlüpft inseiner bislang nur in Buch-form erschienenen Serie „Tos-cana Dance“ (2009) vor un-veränderter Naturkulisse inverschiedene Ballett-Rollenund -Posen. Mal mit Perücke,mal im Tütü, mal im Trai-nings-Outfit, mal nackt. SeinKörper und das eigene Ich die-
 Farbige Bilderwelt, experimentelle Pionierarbeit
 SOMMERAUSSTELLUNGEN (ANZEIGEN)6 5.8.2015 FENSTER
 An den ersten beiden Au-gustwochenenden zeigen je-weils rund 40 Aussteller feineHandwerkskunst am Kajeta -nerplatz. Die Angebotspalette
 bei der dritten Auflagevon „Kunst & Hand-
 werk“ reicht vonGlasarbeiten in
 verschieden-sten Techni-ken über
 Drechsel-arbeiten
 und Holzobjekte, Gebrauchs-keramik, Tonflöten, Textilesund Schmuck bis zu Stein-bildhauerarbeiten. Etliche derAussteller führen ihr Hand-werk vor Ort vor. So gewinnendie Besucher beispielsweiseEinblick in das historische Fo-toverfahren (Camera Obscu-ra). Der Eintritt ist frei. Live-Musik an beiden Wochen -enden.
 Kunst & Handwerk Altstadt Salz-burg 2015, 1.-2.8. und 8.-9.8.,Sa. 10-19 Uhr, So. 10-18 Uhr,Kajetanerplatz, Eintritt frei,bei jeder Witterung, www.dreiseengalerie.at,www.salzburg-altstadt.at
 Schanzlmarkt: Kunst & Handwerk
 3. kunst & handwerkam Kajetanerplatz, Schanzlmarkt
 1. bis 2. und 8. bis 9. August Samstags 10-19 Uhr / Sonntags 10-18 Uhr
 50 Künstler &
 Kunsthand-
 werkerinnen
 Live-Music
 50 Künstler &
 Kunsthand-
 werkerinnen
 www.dreiseengalerie.at / www.salzburg-altstadt.at
 Handwerkskunst am Kajeta -nerplatz. Die Angebotspalette
 bei der dritten Auflagevon „Kunst & Hand-
 werk“ reicht vonGlasarbeiten in
 verschieden-sten Techni-ken über
 Drechsel-arbeiten
 Mönchsberg:63 Künstler und
 Techniker desVerbunds „E.A.T.“
 gestalteten denPepsi-Pavillon für
 die EXPO inOsaka, 1970.
 Im Bild derInnenraum
 der Kuppel.
 Foto: Shunk-Kender © J. Paul Getty Trust.
 Getty Research Institute,Los Angeles
 Galerie im Traklhaus: Christian Ludwig Attersee, „Wettermusik", 1990,Mischtechnik auf Karton, 63 x 44 cm. Foto: Traklhaus
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7SOMMERAUSSTELLUNGEN (ANZEIGEN)
 nen ihm dabei als Folie für dieSelbstdarstellungen, in denener Bezug nimmt auf seine Zeitals Tänzer an der WienerStaatsoper. Auf der Festungübt die Galerie im Traklhausdamit den Brückenschlag zwi-schen darstellender und bil-dender Kunst, im Stammhausam Waagplatz lässt sie Arbei-ten aus Ton, Klang, Musik undbildender Kunst zu „Lärm“verschmelzen. Im Ruperti-num finden die Festspiele indem Bilderzyklus „Leben?oder Theater?“ der in Au-schwitz ermordeten CharlotteSalomon ihren Niederschlag.Zum Besuch verführt die Re-sidenzgalerie mit „Verlocken-de Schönheit – TödlicherReiz“.
 In den Galerien
 Mit Hochkarätern lockenauch die Galerien: ThaddaeusRopac zeigt in der Halle Stahl-figuren des Briten AnthonyGormley und in der Villa Kast
 großformatige Ölbilder desChinesen Yan Pei-Ming. DieGalerie Seywald holt wiederdas Werk Ezequiels vor denVorhang, auch die GalerieLinzergasse-Weihergut setztmit der Elvira Bach auf Be-währtes. In „Warhol & His Ba-bies“ fokussiert Galerist Ru-dolf Budja auf Damien Hirst.Auf geometrische Formensetzt Nikolaus Ruzicska – an-hand von zeitgenössischenNachfolgern des Minima-lismus. Biennale-Flair bringtMario Mauroner mit seinem„Parcours d’Art“ nach Salz-burg. Die Galerie Welz prä-sentiert neben Grafiken auchoriginal Papierarbeiten vonMarc Chagall.
 Vergleichsweise jung ist dieSalzburger Dependance derGalerie Frey im Nonntal, diegerade mit luftig-leichtenHolzskulpturen von RobertoAlmagno begeis tert. GaleristGerald Trapp fördert jungeheimische Künstler, diesenSommer den Steirer Alois
 Mosbacher und den OsttirolerPeter Niedertscheider, der sichdem Marmorrelief verschrie-ben hat. Die Galerie 2CforArtzeigt zum 80. Geburtstag vonChristo Collagen, Skizzen,Fotografien und Limited Edi-tions des Künstlers und seiner2009 verstorbenen Frau Jean-ne-Claude. In Lehen präsen-tiert der Fotohof ab morgen diewandfüllenden Collagen undraumgreifenden Installatio-nen des Schweizer Künstlers
 Beni Bischof in dessen ersterPersonale in Österreich.Freunde der Porträtfotografiefinden in der Säulenhalle imRathaus Berührendes: Dortzeigt Claudia HenzlerSchwarz-Weiß-Fotografienzum Thema „Menschsein“,darunter Porträts bekannterKünstler wie Anna Netrebko,aber auch die alte „Hava“, de-ren trauerndes Gesicht zumSrebrenica-Gedenken im Julidie Domfassade zierte. ps
 5.8.20155.8.2015FENSTER
 Claudia Henzler zeigt in der Säulenhalle die Porträt-Serie „Menschsein“. Das Bildder Hava zierte im Juli zum Gedenken an Srebrenica den Dom. Foto: Claudia Henzler
 Festspielausstellung der Galerie Welz: Marc Chagall. Im Bild: Quai de laTournelle, 1960, aus Regards sur Paris. Farblithographie. Foto: Galerie Welz
 Die Galerie Fotohof zeigt ab morgen Werke des Schweizers Beni Bischof.Im Bild: Romantischer Sonnenuntergang, 2011. Foto: Fotohof
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ALT
 STA
 DTN
 EWS
 8 5.8.2015FENSTER SOMMER IN D
 Griiieeesig! Shoppen! Feiern! Genießen! Ein Altstadt-Highlight im Festspiel-
 sommer 2015, ging vergangene Wochemit der Eröffnung der neuen Flanier-meile am Gries über die Bühne. Termin-gerecht wurde nach dem ersten Bauab-schnitt am Freitag, 31. Juli, die Flanier-meile offiziell eröffnet und von vielenBesuchern eingeweiht. Das große Eröff-nungsfest für die völlig neugestalteteFußgängerzone rund um die Griesgassefand großen Anklang bei zahlreichenheimischen und ausländischen Gästen,die an diesen zwei Tagen ein vielseitigesFest-Programm bei herrlichem Wettererlebten. Die Geschäftsleute aus demViertel boten eine abwechslungsreicheUnterhaltung mit Modeschauen, Tanz-vorführungen, Livemusik und vielfälti-gen Eröffnungsangeboten. Schon am er-sten Tag gab es einen großen Andrangund viele Besucher aus nah und fernnutzten die Gelegenheit zum Gustierenund Flanieren. M. Gruber
 (AN
 ZEIG
 EN)
 FLANIER-PREMIERE IN DER GRIESGASSE.Großer Andrang herrschte beim Altstadt-Festzur Eröffnung der neuen Flaniermeile amGries, wo vergangenen Freitag Andreas Gfrerer (Obmann Altstadt-Verband) zahlrei-che Festgäste begrüßte. Das zweitägige Start-Programm begeisterte die vielen Besucher.
 NEUE FLANIERMEILE FEIERLICH ERÖFFNET. Nach der offiziellen Er-öffnung durch die zuständigen Stadtpolitiker wurde mit den Fest-Orga-nisatoren, Geschäftsleuten und Besuchern gefeiert. Vize-Bgm. HaraldPreuner (li.) und Inga Horny (GF Altstadt-Marketing) begrüßten nebenzahlreichen Persönlichkeiten auch Landesrat Hans Mayr, der als ersterLandespolitiker mit dem Fahrrad die Flaniermeile einweihte.
 Foto
 s: (1
 0) M
 . Gru
 ber
 STIEGL-TREFF BEIM NEUEN STERN. Am Eröffnungstag war auch„Stiegl“ mit Oliver Rehrl (li.) und Rafael Batra (re.) beim Flanieren ver-treten. Zum „Einstand“ gab es auch für Harald Kratzer (GF Stern Bräu)und Eva Frankhauser (Prok. Gabler Bräu) ein kühles „Flüx“, eine köstli-che, alkoholfreie Erfrischung aus der Salzburger Brauerei.
 BUNTES FEST-TREIBEN AM GRIES.Die Gestalten auf Stelzen und diegelungene Neugestaltung gefielenauch den Altstadt-Fans SR JohannPadutsch und Alfred Denk (GF Alt-stadtgaragen).
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 95.8.2015 FENSTERDER ALTSTADT
 Neue Flaniermeile mit tollem Fest eröffnet Nach der offiziellen Eröffnung feierte
 Salzburg die Einweihung der neuen Fuß-gängerzone, wo sich rund um die Gries-gasse viele Besucher zur festlichen Fla-nier-Premiere trafen. Die Festaktionenund Eröffnungsangebote lockten die Be-sucher in Scharen, die Plätze in den neu-en Schani- und Gastgärten waren heiß be-gehrt und an den zahlreichen Bars herrsch-te reges Treiben. Viele Besucher nutztendie Sonderangebote zum Auftakt undgönnten sich das Flair der neuen Flanier-meile. Eltern und Kinder hatten ihren Spaßan den Vorführungen, Musik und Tänzen,die Mode-Fans kamen bei den Fashion-Shows auf ihre Rechnung, wo an zwei Ta-gen attraktive Models die aktuellen Trendsder ansässigen Boutiquen vorführten.Nach der gelungenen Eröffnungsfeierheißt es nun für alle „Bühne frei“ für dieFlaniermeile, die nach den Festspielen mitder Neugestaltung vom Hanuschplatz ihreVollendung findet. M. Gruber
 NEU: LITTLE GRAIN – GESCHMACK STATT MAINSTREAM. Salz-burgs erste „speakeasy“ Bar hat im Innenhof vom „Stern“ eröffnetund führt mit besonderen Angeboten in die Barszene der 20er Jahre.Die stilvolle Bar im Altstadtgewölbe ist der neue Treff in der City. In-haber Patric Roth und Partnerin Vanessa Schuberth (Deli Dash) ver-wöhnen ihre Gäste auch im gemütlichen Gastgarten vor den Lokalen.
 WAS FÜR EIN GLÜXFALL! Eine wahre Oase ist der ruhige Innenhof mit Gast-garten, wo Gäste vormittags ihr individuelles Frühstück auch über Mittaggenießen können. Danach gibt es Kleinigkeiten und am Abend mutiert das„Glüxfall“ zu einer attraktiven Wein- & Cocktailbar, in der erlesene Weine zumEssen serviert werden. Willkommen bei Familie Fleischhaker & dem Glüxfall-Team am Franz-Josef-Kai 11.
 CORSETERIEBEGEIS TERTE MIT
 ATTRAKTIVERMODENSCHAU.
 Das exklusive Fach -geschäft im Salzburger
 Sterngässchen ist bereitsseit Jahrzehnten ein Hot
 Spot für Wäsche undBademode und weit über
 die Grenzen Salzburgsbekannt. Bei der eigenenModenschau präsentierte
 Elisabeth Riedherr mitihrem Team als Highlightder Show auch mollige
 Models mit heißenTrends für heiße Tage.
 JACK WOLFSKIN FLANIERTE MIT DEN NEUESTEN TRENDS. Beider Fashion-Show präsentierte der Altstadt-Store „Jack Wolfskin“die aktuellen Trends für Outdoor-Mode und begeis terte die Zuse-her mit einem attraktiven Auftritt am Gries. Store-Leiterin Riki Ta-ferner mit ihrem Team nach der Trendschau in der Griesgasse 19a.
 DIE NEUE FLANIERMEILE FÜR JEDERMANN. Viele begeisterte Besuchernutzten schon die ersten Tage zum Flanieren und Gustieren in der neu ge-stalteten Griesgasse. Das Viertel am Gries feierte einen bestens gelungenenEinstand mit Gästen aus aller Welt.
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FREIZEITTIPPS (ANZEIGEN)10 5.8.2015 FENSTER
 Neue Wartehalle für den Ferdinand-Hanusch-PlatzSchutz vor Regen und Unwetter – und Top-Werbung für das Haus der Natur
 „Wir lassen die Bürger nichtim Regen stehen“, sagt derLeiter des Straßen- und Brü-ckenamtes der Stadt Salzburg,
 Dipl.-Ing. Michael Handl,Projektverantwortlicher fürdie neue Griesgassengestal-tung: „Wir danken der Pro-
 gress Werbung für die unkom-plizierte Kooperation. BeideSeiten – und vor allem unsereMitbürgerInnen – sind Gewin-ner. Der neue Witterungs-schutz der Progress Werbungergänzt unser fußgänger-freundliches Konzept der Fla-niermeile und des attraktivenBusterminals perfekt.“
 „Die Progress Werbung“, soGeschäftsführer Fred Kendl-bacher, „kommt für die Er-richtung und Wartung der Hal-len auf, platziert dort Stadtin-formationen – aber auch Wer-bung. Schließlich ist der Fer-dinand-Hanusch-Platz einehochfrequentierte Location.Vor allem aber: Die Menschenwarten im Trockenen und beiguter Beleuchtung auf denBus. Das ist sicher und ange-nehm.“
 Von Dipl.-Ing. Eduard Wid-mann stammen Planung undDesign: Eine coole, transpa-rente Halle, die den Blick auf
 die Häuser und Geschäfte zu-lässt. Schlicht und elegant, zu-dem altstadtgerecht.
 Auf die Wartehalle freut sicheiner ganz besonders. Der Di-rektor des Haus der Natur, Dr.Norbert Winding: „Wir sindgleich in der Nähe und habendie neue City Light Fläche inder Wartehalle sofort ge-nutzt.“ Das Salzburger Hausder Natur zählt zu den wich-tigsten naturkundlichen Mu-seen im deutschsprachigenRaum – und zu den meistbe-suchten. „Entdecke die Viel-falt“ ist der Titel eines impact-starken Sujets, das derzeit inganz Salzburg aushängt: Miteinem Schlag wird so die ge-samte Buntheit des Museumsmit seinen Ausstellungen, Le-bendtierabteilungen und deminteraktiven Science Centersichtbar. „Das sind Stadtmö-bel, wie man sie sich wünscht– auch seitens der Werbung“,resümiert Kendlbacher.
 V.l.n.r.: Direktor Dr. Norbert Winding und Mag. Charlotte Kraus, beide Haus der Natur, FredKendlbacher, Progress Werbung und Dipl.-Ing. Michael Handl, Straßen- und Brückenamt.
 Neue CD: Derby Kay „Let Me In“Worldmusic aus Salzburg
 FASZINIERENDES KONZERT IM URBANKELLER. Bei der CD-Präsen-tation begeisterte vergangenen Freitag „Derby Kay“ und ihrer Salz-burger Band (Lukas Pamminger, David Binderberger, Klaus Brennstei-ner, Philipp Bernsteiner und Chor) das Publikum im vollen „Urbankel-ler“. Die Besucher erlebten ein musikalisches Feuerwerk der Sängerinaus Nigeria, die mit afrikanischen Rhythmen, Blues, Soul und viel Po-wer ihre Songs zum Besten gab. Ein stimmungsvoller Event für Frie-den und gelungener Integration in Salzburg, bei dem viele heimischeund afrikanische Gäste einen besonderen Musik-Abend erlebten.CD-Tipp: Derby Kay „Let Me In“. www.derbykay.comFo
 to: M
 . Gru
 ber
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5.8.2015
 VO
 RKO
 STEREin versierter SF-Mitarbeiter kostet vor. Seine Kritik ist subjektiv. Er selbst bleibt anonym.
 5.8.2015FENSTER 11
 „Iris Porsche“ in Mondsee
 Blondine angelt Millionär – natürlichwürde die Geschichte von Iris Por-sche jede Seifenoper im Nachtmit-
 tagsfernsehen schmücken. Noch dazu ist siewahr. Aber wenn man sie erzählt, dann mitBruno Kreiskys klugem Satz: Was tut einDepp mit dem Glück?
 Iris Porsche wusste ihr Glück zu nutzen.1990 traf sie bei einer Weihnachtsfeier im el-terlichen Gasthof zu Zell am See auf GerhardPorsche, Enkel des legendären Ferry Porscheund reichlich reich. Sie wurde seine zweiteFrau. Und nach fünfzehn Jahren schenkte derinzwischen 70-Jährige ihr eine Karte: „AllesGute zum Hochzeitstag. Marktplatz 1“. ZurAdresse in Mondsee gehörte das Hotel „BlaueTraube“, das nun ihr gehörte. Im Geschenkenthalten war ein Umbau um fünf bis sechsMillionen Euro. Seit 2009 ist Iris Porsche Ho-telchefin im eigenen Haus namens „Iris Por-sche“.
 Man durfte Luxus erwarten, schließlichträgt man fünf Sterne. Dieses „Hideaway“ hatnur 14 Zimmer und Suiten. Jedes der 50-Qua-dratmeter-Zimmer verfügt über ein eigenesDampfbad. Die Suiten sind mit privater Sau-na sowie einer komfortablen Doppelbade-wanne ausgerüstet. Dazu kommt Spa vomFeinsten. In der Garage erklingt Musik, Licht-installationen glänzen. Ein Kritiker schriebeinmal, es würde ihm ein schlechtes Gewis-sen bescheren, dort mit schmutzigen Reifeneinzufahren. Dafür kommt einem der Preisgar nicht so hoch vor, ab 200 bis 300 Euro proNacht.
 Küchenchef wechselte oft
 Das hoteleigene Restaurant steht jedermannoffen. Die Rolle des Küchenchefs wechselteerstaunlich oft: Mit Günter Maier, GeorgSeidl, Joachim Windhager und Martin Lech-ner zählte der Vorkoster schon vier Namen(wenn er nicht gar jemanden übersah), ehe imHerbst des Vorjahres Klaus Kobald kam. Derkann auf eine Reihe erster Adressen zurück-
 blicken. „Obauer“ in Werfen, „Pfefferschiff“in Söllheim und „Saziani Stub’n“ im steiri-schen Straden. Ein Wandervogel, der viel-leicht jetzt sesshaft wird ...
 Die Hotelterrasse schräg gegenüber derMondseer Basilika reicht mitten ins pralle Le-ben eines warmen Sommerabends. Auf der ei-nen Seite lassen die Halbstarken ihre aufge-tunten Motoren aufheulen, an der anderentanzt eine Trachtengruppe einen Schuhplatt-ler nach dem anderen. Dazwischen spaziereneisschleckende Familien, man grüßt Bekann-te in einem der Gastgärten, die Stimmungsteigt mit dem langsam wachsenden Alko-holspiegel. Wir hatten reichlich Zeit für die-se Betrachtungen. Denn von der Essens-Be-stellung bis zum Servieren der Vorspeise dau-erte es genau 45 Minuten.
 Gänseleber mit Herzkirschen
 Die Karte zeigt zwei Menüs: vier Gängeum 59, sechs Gänge um 79 Euro. Der Stil:
 Es versammeln sich viele Zutaten auf einemTeller. Beim „2erlei vom Pulpo“ besteht dasRezept aus 36 Teilen. Das Service brauchtegute Fähigkeiten im Auswendiglernen, umdem Gast nur die Wichtigsten zu erläutern.Beim Kraken war es so, dass die Ravioli per-fekt gerieten, der Vorkoster solche Tiereallerdings schon deutlich zarter aß. Gänse-leber mit Herzkirschen – das war wunderbarabgeschmeckt. Schöne Eierschwammerl mitzartem Eigelb, kross der Waller mit Fenchelund olivengefülltem Paprika, zur Ente àl’orange gab’s ein vorzügliches Leberpar-fait, zum Lamm gab’s ein Petersilienwur-zelporridge – ungewöhnliches Aroma. AusSchokolade, Kirschen und Tonka-Bohnensah sich eine sehr gute Großpraline gestal-tet, die an ein Magnum-Eis erinnern sollte.Richtig mutig ein Dessert aus Tomaten, Va-nillemus und Karamell – leider fiel das Ge-müse gegen seine süße Umgebung deutlichab. Die Weinkarte ist interessant und preis-lich freundlich gestaltet.
 Erfreulich das Mahl – aber von der Bitteum die Rechnung dauerte es genau 18 Mi-nuten, bis wir endlich zahlen konnten. Auchim siebten Jahr bleibt Hotelchefin Iris Por-sche Raum für Verbesserungen.
 Iris Porsche, Marktplatz 1, 5310 Mondsee, Tel. 06232/2237-0, www.irisporsche.at
 IRIS PORSCHE
 DAS RESTAURANT
 DAS HOTEL in Mondsee
 Der Vorkoster vergibt:2 Hauben / 15 Punkte
 BEWERTUNGSKRITERIEN
 Unsere Punktewertung orientiert sich an international üblichen Regeln: 20 Punkte bilden die Höchst -wertung. 9 Punkte und darunter: Kost mit groben Mängeln. 10 Punkte: deutliche Mängel.
 11 Punkte: durchschnittliche Kost. 12 Punkte: gute Kost. 13 und 14 Punkte (samt einer Haube):sehr gute Kost. 15 und mehr Punkte (samt zwei bis vier Hauben): exzellente Kost, seufzerlösend.
 GENUSS AM PRÜFSTAND
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BERG
 ERLE
 BNIS
 GIPFELBUCH VON THOMAS NEUHOLD 135.8.2015
 Gasteiner Graukogelrunde
 NEBEL staut sich an der Ost-seite des scharfen Graukogel-Südgrates. Fotos: Thomas Neuhold
 Durch die Nähe zumGraukogel-Sessellifthat der 2.492 Meter
 hohe Graukogel im Gasteiner-tal in der Bergsteiger-Com-munity nicht den allerbestenRuf. Zu Unrecht. Die Über-schreitung über den Südgratbietet eine recht knackigeBergtour.AUSGANGSPUNKT: Park-platz (Holzplatz, 1.250 m)oberhalb des BerggasthofesWindischgrätzhöhe. Zufahrtüber Gastein, nach dem Bahn-hof nach Osten abzweigen.ROUTE: Vom Parkplatz geht esentlang der Almstraße (Ab-schneider sind markiert) zur
 Wegteilung „Palfner Heim-alm“ (Wegweiser) nach Südenund weiter südwärts zum Stra-ßenende. Hier über den Bachund eine steile Schneise in Ser-pentinen über Kehren hinaufzur verfallenen Hochalm (Weg-weiser). Hier den oberen Wegnehmen, über flaches Almge-lände nach Osten drehend zumPalfnersee (2.074 m) und zweiAbsätze hinauf in die Palfner-scharte (2.321 m). Hier beginntder etwas luftige Südgrat: Manfolgt den alten Markierungenund zahlreichen Steinmandlnmeist direkt über den Grat (dererste Aufschwung wird ostsei-tig umgangen) über einige kur-
 ze Stellen im I. Grad in direk-ter Linie bis zu Gipfel. Der Ab-stieg über den Normalweg(auch hier Trittsicherheit undSchwindelfreiheit obligat)führt nach Norden hinüber zumHüttenkogel (2.231 m, Aus-sichtsplattform) und den Wan-derweg hinunter nach Westenzur Bergstation des Sesselliftes.Weiter entlang der Markierun-gen – anfangs parallel zum Rei-chebenschlepplift über die Pis-ten zur Mittelstation und auf derStraße retour zu Wegteilung„Heimalm“. Dann am bekann-ten Weg retour.WANDERVARIANTE 1: DieRunde geht auch ohne Gipfel
 und technisch wesentlich ein-facher, wenn man von der ver-fallenen Hochalm über den(unteren) Weg (Nr. 527) direktnach Norden zur Bergstationquert. Sonst wie oben. 850 Hö-henmeter im Anstieg, gesamt4,5 Stunden.WANDERVARIANTE 2: Fa-milienfreundlich (auch mitKindern!) geht es nach einerSesselliftfahrt von der Bergsta-tion des Graukogelliftes inrund 45 Minuten über 250 Hö-henmeter auf den Hüttenkogel.Der alpinistisch unbedeutendeGipfel liegt extrem günstig undbietet so eine ganz grandioseAussicht.
 INFOS ZUR TOURExtratipp: GPS-Track auf www.salzburger-fenster.atAnforderung: Anspruchsvolle Bergtour, am Graukogel-Südgrat Stellen I.Trittsicherheit und Schwindelfreiheit obligat. 1.250 Höhenmeter und 4Stunden im Anstieg. Gesamtrunde 6,5 Stunden.
 Ausrüstung: Wanderausrüstung.
 Karten: Kompass Nr.50, „Kartenset Nationalpark Hohe Tauern“, 1:50.000.
 Literatur: Clemens M. Hutter, „Wanderatlas Salzburg-Berchtesgaden“,Verlag Pustet, Salzburg 2010.
 Einkehr: Treff am Graukogel +43/6434/5002 (Mittelstation Graukogellift),Bergrestaurant Graukogel+43/ 6434/40106 (Bergstation Graukogellift)
 Info Graukogellift: www.skigastein.com
 5.8.2015FENSTER
 MIT SESSELLIFTUNTERSTÜTZUNG ist der Hüttenkogel eingemütliches Wanderziel für die ganze Familie.
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DONNERSTAG, 6. AUGUST
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Hubert von Goisern, 15 h;Yaloms Anleitung zum Glücklichsein, engl. OmU,17.20 h; Amy, engl. OmU, 19 h; A Girl Walks HomeAlone at Night, OmU, 21.30 h; Österreich: Oben undUnten, 15.40 h; Camino de Santiago, OmU, 17.45 h;Taxi Teheran, OmU, 19.25 h; Slow West, OmU, 21.10 h
 GALERIEN / MUSEENFESTUNG, Arbeitshaus, 13.30 h, Sommerakademie: Mit-tagsgespräch Maha Maamoun, Mönchsberg 34,Tel. 842113 . FOTOHOF, 19.30 h, Eröffnung Beni Bischof,Ausstellung bis 19.9., Tel. 849296; Fotohof Archiv, 18.30 h,Eröffnung „Heinz Cibulka − Attersee 2015“, Bildgedichteu. Präsentation des Aufnahmeprozesses. GALERIE FREY,GALEREI REISER u.a., 17-22 h, Sommerfest im Nonntal,Tel. 0650-7870028. PANORAMA MUSEUM, 17.30 h, Füh-rung Glockenspielturm mit Astrid Ducke; 18 h Do.-Füh-rung „Das Salzburg Panorama 1829 und die Kosmora-men“ mit E. Koppensteiner, Tel. 620808-0
 KINDER / FAMILIEFESTUNG, 14 h, Kinderferienprogramm, Anmeldung:Tel. 831645. SPIELZEUG MUSEUM, 15-15.30 h, Bilder-buch-Theater, ab 3 Jahren; 15-16 h Carrera Rennbahn,Tel. 620808-300
 MUSIK / KONZERTEFESTUNG, 20.30 h, Sbg. Festungskonzerte, Tel. 825858.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Sbg. Schlosskonzerte,Tel. 848586. SCHLOSSKIRCHE MIRABELL, 16 h, Konzertam Nachmittag: Christine Maria Höller, Violine; IrmaKliauzaite-Franc, Klavier, Werke v. Mozart, Chopin,Tschaikowski, Sarasate, Tel. 0650-8237881
 SALZBURGER FESTSPIELEFESTSPIELHAUS, 19.30 h, Wr. Philharmoniker, BernardHaitink. HAUS FÜR MOZART, 19 h, Norma. KAPITEL-PLATZ, 20 h, Siemens Festspiel nächte: „Falstaff“ (2013),Eintritt frei. LANDESTHEATER, 19.30 h, Clavigo. PER-NERINSEL HALLEIN, 19.30 h, Die Komödie der Irrun-gen. STIFTUNG MOZARTEUM, 19.30 h, András Schiff
 SCHAUSPIEL / BÜHNE KLEINES THEATER, 20 h, Georg Clementi, Anita Köchl,Edi Jäger „Die Wunderübung“, Komödie von DanielGlattauer, Tel. 872154. MARIONETTENTHEATER, 17 h,„The Sound of Music“, Tel. 872406
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBERGHEIM. Volkssternwarte, 22 h, TeleskopischeSternführung mit Helmut Windhager, VA: Haus der Natur,Tel. 0662-842653-0. GRÖDIG. Gutshof Glanegg, Ate-lier S. Andreini, 14-17 h, „Plastilingeschichten midi“,Workshop für Kids von 8 bis 12 Jahren, Info & Anmeldung:[email protected]. Untersbergmuseum, 13-18 h,Ausstellung „Friede im Krieg: das Russenlager in Grödig“.MATTSEE. Schlossberg, 19.30 h, SchlossbergspieleMattsee: Freie Bühne Sbg. „Sommerfrische“, Komödie,Premiere, entfällt bei Regen, Karten: TVB, Tel. 0664-9211049. OBERTRUM. Brauereigelände, 21 h, TrumerSommerkino „Hubert von Goisern“. ST. WOLFGANG.Marktplatz, 20.30 h, Brauchtumsabend HeimatvereinD’Wolfganga. Seebühne Seecamping Appesbach, 18 h,Freiluft Sommerkino: Kinderfilm „Die Hexe u. der Zaube-rer“, nur bei Schönwetter.
 FREITAG, 7. AUGUSTSALZBURG STADT
 FILM / KINODAS KINO (Tel. 873100): Hubert von Goisern, 15 h;Am Scheideweg von Pierre Boulez, frz. OmU, 17 h;Amy, engl. OmU, 19 h; Leonard Cohen: Bird on aWire, engl. OmU, 21.30 h; Camino de Santiago, OmU,17.45 h; Taxi Teheran, persisch. OmU, 19.25 h; SlowWest, engl. OmU, 21.10 h. OVAL IM EUROPARK (Tel.845110): Pippi Langstrumpf, Kinderkino, 15 h
 GALERIEN / MUSEENARTFORUM, 19 h, Vernissage Gundrun Schatzl und Ale-
 xandra Stein, Ausstellung bis 28.8., Ignaz-Harrer-Str. 71,[email protected]. FESTUNG U. STADTRAUM,16-20 h,Sommerakademie: Tag der offenen Tür, Tel.842113. PANORAMA MUSEUM, 10.30 h, Führung Glo-ckenspielturm, Tel. 620808-0
 KINDER / FAMILIESPIELZEUG MUSEUM, 14-16.30 h, Spieletreff für Großund Klein, ab 3 Jahren, Tel. 620808-300
 MUSIK / KONZERTEERZABTEI ST. PETER, Roman. Saal, 12.30 h, Mozart-Matineen, Tel. 436870. FESTUNG, 20.30 h, Festungskon-zerte, Tel. 825858. HECKENTHEATER, 18.30 h, Brauch-tumsabend, Schlechtwetter: Schloss Mirabell. SCHLOSSMIRABELL, 20 h, Sbg. Schlosskonzerte, Tel. 848586.SCHLOSSKIRCHE MIRABELL, 16 h, Konzert am Nach-mittag: Christine Maria Höller, Violine; Irma Kliauzaite-Franc, Klavier, Tel. 0650-8237881. STADTCAFÉ, 21 h,„Noche Havana“ mit DJ Pancho, VA: Salsa Club,Tel. 0650-3378333. UNI MOZARTEUM, Großes Studio,20 h, Sommerakademie: Abschlusskonzert Klavierwett-bewerb A. Skrjabin, [email protected]. ZISTELALM,GAISBERG, 20 h, Musik im Stadl: HMBC – Holstuonar-musigbigbandclub, VVK: Raiffeisen Ticket Service
 SALZBURGER FESTSPIELEFESTSPIELHAUS, 19.30 h, Fidelio. HAUS FÜR MOZART,19 h, Liederabend. KAPITELPLATZ, 20 h, Siemens Fest-spielnächte: „Don Giovanni“ (2008), Eintritt frei. KOLLE-GIENKIRCHE, 20.30 h, Salzburg contemporary: „Boulez“,Klangforum Wien II. LANDESTHEATER, 19.30 h, Clavigo
 KABARETT / COMEDYKLEINES THEATER, 20 h, Christian Überschall „Die Zuzi-bilität der Weißwurscht reloaded“, Tel. 872154
 SCHAUSPIEL / BÜHNEFESTUNG, Burghof, 20 h, „Jedermann“, Schlechtwetter:StieglKeller, Tel. 0664-5010660. MARIONETTENTHEA-TER, 14 h, „Die Zauberflöte“ (Kurz fassung); 19.30 h„The Sound of Music“, Tel. 872406
 VORTRÄGE / DIVERSESMOZARTPLATZ, SBG.-INFO, 21 h, Nachtwächter-Rund-gang, Tel. 0664-3387731
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖANIF. Gemeindeplatz, 16 h, Sbg. Straßentheater: Nes-troy „Lumpazivagabundus“. Waldbad, 21 h, Open-Air-Kino „Salzburg’s Finest“, Kurzfilmprogramm, Eintritt frei,bei Schlechtwetter am Sa. BAYERISCH GMAIN. Hausdes Gastes, 19.30 h, Heimatabend, Tel. 0049-8651-6060.EBENAU. GH Obermayr, 20 h, Musikantenstammtisch.FAISTENAU. Dorfplatz, 20 h, Faistenauer Som-merabende: Band „Wolfman Ferry“, bei Schlechtwetterabgesagt. HALLWANG. Sportplatz, ab 19 h, Waldfest:Trachtenclubbing mit den Saubartln (ab 20.30 h). MATT-SEE. Schlossberg, 19.30 h, Schlossbergspiele Mattsee:Freie Bühne Sbg. „Sommerfrische“, entfällt bei Regen, Kar-ten-Tel. 0664-9211049. Stiftskirche, 19.30 h, Mattseer Dia-belliSommer „Bunte Steine“: Das besondere Trio & specialguest, VVK: oeticket. MONDSEE. Basilika, 19 h, Ma-rienvesper v. C. Monteverdi, VVK: Polzer, Klostershop.OBERHOFEN. GH Beim Erich, 19.30 h, AbendkonzertTMK. OBERTRUM. HS, 20 h, Sbg. Straßentheater: Nes-troy „Lumpazivagabundus“, Schlechtwetter: Feuerwehr.ST. GILGEN. Musikpavillon, 20 h, Promenadenkon-zert. STROBL. GH Weberhäusl, 18.30-20 h, Modellei-senbahn-Ausstellung. Musikpavillon, 20 h, Promenaden-konzert. ST. WOLFGANG. Michael-Pacher-Haus,20.30 h, Operettenabend. Schafbergbahn, 14 h, Famili-ennachmittag. THALGAU. Freilichtbühne, 20.30 h,Theater: „Floh im Ohr“, Karten: 0664-4363900.
 SAMSTAG, 8. AUGUST
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Honig im Kopf, 15 h; AmScheideweg von Pierre Boulez, frz. OmU, 17.40 h;Buoni a Nulla, ital. OmU, 19.40 h; Das ewige Leben,21.30 h; Taxi Teheran, persisch. OmU, 15.45 h; SlowWest, engl. OmU, 17.30 h; Learning to drive, engl.
 OmU, 19.15 h; Victoria, 21.05 h. OVAL IM EUROPARK(Tel. 845110): Der kleine Rabe Socke, Kinderkino, 15 h;Das Glück an meiner Seite, 17 h
 GALERIEN / MUSEENART BV BERCHTOLDVILLA, 19 h, Kammerkonzert derMusiziergemeinschaft Hopferwieser zum „Sommernachts -traum“, Tel. 846542. RESIDENZGALERIE, DomQuartier,10.30 h, Führungen m. Thomas Habersatter zu „Verfüh-rung“ & „Die Kleider der Buhlschaft“, Tel. 840451
 MUSIK / KONZERTE ERZABTEI ST. PETER, Roman. Saal, 12.30 h, SalzburgerMozart-Matineen, Tel. 436870. FESTUNG, 20.30 h, Sbg.Festungskonzerte, Tel. 825858. MOZARTPLATZ, 10.30-13.30 h, Sbg. Straßenmusik: Abersee Musi, Eintritt frei,VA: SVLW. SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Sbg. Schlosskon-zerte, Werke von W.A. Mozart u. a., Tel. 848586
 SALZBURGER FESTSPIELEGR. UNIVERSITÄTSAULA, 15 h, Award Concert Week-end 1: Camerata Salzburg. FESTSPIELHAUS, 11 h, Wr.Philharmoniker, Bernard Haitink; 19.30 h Il trovatore.HAUS FÜR MOZART, 19 h, Norma. KAPITELPLATZ, 20 h,Siemens Festspielnächte: „Der Rosenkavalier“ (2014),Eintritt frei. PERNERINSEL HALLEIN, 19.30 h, Komödieder Irrungen. STIFTUNG MOZARTEUM, 11 h, Mozart-Matinee: Ivor Bolton; 19.30 h Salzburg contemporary:„Boulez“, Pierre-Laurent Aimard, Tamara Stefanovich
 KABARETT / COMEDYKLEINES THEATER, 20 h, Marc Haller „Erwin aus derSchweiz“, Tel. 872154
 SCHAUSPIEL / BÜHNEFESTUNG, Burghof, 20 h, „Jedermann“, bei Schlecht-wetter im StieglKeller, Festungs gasse, Tickets: [email protected], Tel. 0664-5010660. KAVERNEN 1595, 19 h,Oper im Berg-Festival: „Tosca“ von G. Puccini in klass.Inszenierung, Tel. 0676-4882369. MARIONETTEN -THEATER, 19.30 h, „Die Zauberflöte“, Tel. 872406
 VORTRÄGE / DIVERSESKAJETANERPLATZ, 10-19 h, Kunsthandwerksmarkt.MOZARTPLATZ, SBG.-INFO, 21 h, Nachtwächter-Rund-gang, Tel. 0664-3387731
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBAD VIGAUN. Med. Zentrum, 19 h, Deftiges rund umdie Kur. FAISTENAU. Seewirt, GH Strubklamm,ab 17 h, Summer Night Clubbing, Eintritt frei. GRÖDIG.Untersbergmuseum, 13-18 h, Ausstellung „Das Russenla-ger in Grödig“. HALLWANG. Sportplatz, ab 19 h, Hall-wanger Waldfest: Live-Musik m. Die Alpenpiraten (ab20.30 h). MONDSEE. Karlsgarten, 20.30 h, MondseerJedermann, Karten: 0650-4586283. NEUMARKT. Schul-zentrum, 20 h, Salzburger Straßentheater: Nestroy „Lum-pazivagabundus“, Schlechtwetter: Festsaal. STRASS-WALCHEN. NMS, 17 h, Sbg. Straßen theater: Nestroy„Lumpazivagabundus“. ST. WOLFGANG. Marktplatz,20.30 h, Platzkonzert. THALGAU. Freilichtbühne,20.30 h, Theater: „Floh im Ohr“, Karten: 0664-4363900.
 SONNTAG, 9. AUGUST
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Shaun das Schaf, 14.45 h; AmScheideweg von Pierre Boulez, frz. OmU, 16.30 h;Casanova Variations, engl. OmU, Regisseur MichaelSturminger u. Festspielkünstler zu Gast, 18.30 h; TheSalvation, engl., dän., span. OmU, 21.30 h; Taxi Tehe-ran, persisch. OmU, 15.45 h; Slow West, engl. OmU,17.30 h; Learning to drive, engl. OmU, 19.15 h; Plötz-lich Gigolo, engl. OmU, 21.05 h
 GALERIEN / MUSEENMÖNCHSBERG, 15 h, „Künstlerische Strategien im Zeit-alter expandierender Medien und neuer Technologien“mit Ulrike Reinert, Tel. 842220-351
 MUSIK / KONZERTE FESTUNG, 20.30 h, Sbg. Festungskonzerte, Tel. 825858.KARDINAL-SCHWARZENBERG-HAUS, 19 h, Sbg. Kam-mermusik-Konzerte: „Serenata Nocturna“, Benefiz zu-
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gunsten des Clearing House, Eintritt: Spenden, Kapitel-platz 3. KOHLMAYR’S GAISBERGSPITZ, 11-16 h, Musik-antenstammtisch. SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Sbg.Schlosskonzerte, Tel. 848586. SCHLOSSKIRCHE MIRA-BELL, 16 h, Konzert am Nachmittag: Christine MariaHöller, Violine; Irma Kliauzaite-Franc, Klavier, Tel. 0650-8237881
 SALZBURGER FESTSPIELEARGEKULTUR, 14 & 16 h, AbschlussaufführungenOperncamps – Il trovatore. DOMPLATZ, 21 h, Jeder-mann. UNIVERSITÄTSAULA, 15 h, Award ConcertWeekend 2: Camerata Salzburg. FESTSPIELHAUS, 17 h,Solistenkonzert: Maurizio Pollini. HAUS FÜR MOZART,18 h, Le nozze di Figaro. KAPITELPLATZ, 20 h, SiemensFestspielnächte: Beethoven Zyklus – Buchbinder (2014),Eintritt frei. LANDESTHEATER, 19.30 h, Clavigo. PER-NERINSEL HALLEIN, 19.30 h, Komödie der Irrungen.STIFTUNG MOZARTEUM, 11 h, Mozart-Matinee: IvorBolton; 19.30 h András Schiff: Zyklus Letzte Sonaten II
 VORTRÄGE / DIVERSESBOTANISCHER GARTEN, NAWI, 10-12 h, Führung Sbg.Apotheker-Kräutergarten, Eintritt frei, Hellbrunner Stra-ße 34. KAJETANERPLATZ, 10-18 h, Kunsthandwerks-markt. ST. PETER, 15 h, Michael-Haydn-Spaziergang,Treffpunkt: neben Stiftskirche, Kosten: 10 Euro
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBERGHEIM. Basilika Maria Plain, 18 h, C. Montever-di – Marienvesper, Mitwirkende: Vokalensembles St. Mi-chael Mondsee, Maria Plain u. a., Orchester Salzburg Ba-rock, Solisten, Orgel: Gottfried Holzer-Graf, Dir.: Hans-Jo-sef Knaust, VVK: TVB, Polzer, Karten-Tel. 0650-424 94 01.FAISTENAU. Dorfplatz, 11 h, Frühschoppen, Ersatzter-min: 16.8. Vitz am Berg, ab 10.30 h, Auftanzt auf derAlm m. Frühschoppen, Bauer beim Mautschranken Bleck-wandstraße, Info-Tel. 0664-73683813. FLACHAU. La-ckenkogel, 11 h, Bergmesse mit Konzert der TMK Alten-markt. FUSCHL. Seepromenade, 20.30 h, Sommerkon-zert „Brassbrothers“. GRÖDIG. Untersbergmuseum,13-18 h, Ausstellung „Das Russenlager in Grödig“. Schul-park, 20 h, Salzburger Straßentheater: Nestroy „Lumpazi-vagabundus“, Schlechtwetter: HS. MATTSEE. Schloss-berg, 19.30 h, Schlossbergspiele Mattsee: Freie BühneSbg. „Sommerfrische“, entfällt bei Regen, Karten: TVB,Tel. 0664-9211049. OBERHOFEN. Troadkastn, 10.30 h,20. Oberhofner Dorffest. ST. GILGEN. Heimatkundl.Museum, 11 h, Vernissage Maria Weinberger-Gwiggnerzum 90. Geburtstag. Pfarrkirche, 19.30 h, Kirchenkonzert„Zwischen Himmel u. Erde“, Doris Bauder (Mezzosopran),Theresia Geier (Violine) u. Bernhard Gfrerer (Orgel).ST. WOLFGANG. Wallfahrtskirche, 20.30 h, 41. In-tern. Kirchenkonzerte: Orgelkonzert mit Benjamin Alard.THALGAU. Hundsmarktmühle, 14-17 h, Kinderfest.
 MONTAG, 10. AUGUST
 S A L Z B U R G S TA DTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100):Amy, engl. OmU, 16.10 h;Buo-ni a Nulla, ital. OmU, 19.40 h; Das finstere Tal, 21.30 h;Taxi Teheran, persisch. OmU, 15.45 h; Slow West, engl.OmU, 17.30 h; Learning to drive, engl. OmU, 19.15 h;Conducta, span. OmU, 21.05 h
 GALERIEN / MUSEENFESTUNG, Arbeitshaus, 13.30 h, Sommerakademie:Mittagsgespräch Tobias Zielony, Mönchsberg 34,Tel. 842113. KUNST- UND WUNDERKAMMER, Dom-Quartier, 18 h, Kunstgespräch mit Nora Schultz u. ScottCameron Weaver zu „Die Geschichte vom Countdown“,Koop. mit Intern. Sommerakademie, Tel. 8042-2109
 KINDER / FAMILIEHAUS DER NATUR, 10.45 h, Kinder- undFamilienführung, Tel. 842653-0
 MUSIK / KONZERTE FESTUNG, 20.30 h, Sbg. Festungskonzerte, Tel. 825858.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Sbg. Schlosskonzerte,Tel. 848586. SCHLOSSKIRCHE MIRABELL, 16 h, Konzertam Nachmittag: Christine Maria Höller, Violine; Irma Kli-auzaite-Franc, Klavier, Tel. 0650-8237881. STIEGL BRAU-
 WELT, Paracelsus Stube, 19 h, MusikantenstammtischSALZBURGER FESTSPIELE
 FELSENREITSCHULE, 19 h, Die Eroberung von MexicoFESTSPIELHAUS, 19.30 h, Fidelio. UNIVERSITÄTSAU-LA, 11 h, Award Concert Weekend 3: Camerata Sbg.KAPITELPLATZ, 20 h, Siemens Festspiel nächte: „Nozzedi Figaro“ (2015), Eintr. frei. STIFTUNG MOZARTEUM,19.30 h, Kammerkonzert: Vilde Frang & Friends
 SCHAUSPIEL / BÜHNEMARIONETTENTHEATER, 14 h, „Die Zauberflöte“(Kurzfassung); 19.30 h „Die Zauberflöte“, Tel. 872406
 VORTRÄGE / DIVERSES HAUS DER NATUR, Seminarraum EG, 15-17 h, Pilzbera-tung mit Thomas Rücker u. Anton Schwaiger, kostenlos,kein Ausklauben von Sammelkörben! Tel. 842653-0
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖMONDSEE. Marktplatz, 20.30 h, Musikkapelle Tiefgra-ben, Oberwang, BGM Mondsee. STROBL. Pavillon,20 h, MV St. Wolfgang, Schlechtwetter: Lesesaal Gemein-de. ST. WOLFGANG. Zentrum, 19 h, Sommernacht
 DIENSTAG, 11. AUGUST
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Kurt Cobain: Montage ofHeck, engl. OmU, 17.10 h; Buoni a Nulla, ital. OmU,19.40 h; Hubert von Goisern, 21.30 h; Taxi Teheran,persisch. OmU, 15.45 h; Slow West, engl. OmU, 17.30 h;Learning to drive, engl. OmU, 19.15 h; Der letzteSommer der Reichen, 21.05 h
 GALERIEN / MUSEENFESTUNG, Arbeitshaus, 13.30 h, Sommerakademie:Mittagsgespräch Jennifer Allen, Mönchsberg 34,Tel. 842113. INTERN. SOMMERAKADEMIE: 18 h, Stadt-spaziergang m. Mohammad Ali Sadeghi, Anmeldung:Tel. 842113. Treffpunkt wird bekannt gegeben
 KINDER / FAMILIERUPERTINUM, 15-16.30 h, Atelier 6+ „Druckerei“;11. & 12.8., jew. 10.15-12.45 h, Atelier 14+ „Schau&Spiel– Kunst als Inspiration“, Anmeldung, Tel. 842220-351SALZBURG MUSEUM, 11.-14.8., jew. 9-13 h, Ferien-Werkstatt-Woche „Aufgesattelt – Geschichte(n) rund umdas Pferd!“ mit Bernhard Lochmann, Anmeldung alsBlock oder Einzeltermine: Tel. 620808-0. SPIELZEUGMUSEUM, 9.30-10.30 & 11-12 h, Ferienprogramm fürdie Kleinsten „Sommer-Spielräume“, Anmeldung:[email protected]; 15-16.30 h KleineKünstler „Plastilin selbst gemacht“, ab 3 J., Anmeldung;15-16 h Carrera Rennbahn, Tel. 620808-300
 MUSIK / KONZERTE FESTUNG, 20.30 h, Sbg. Festungskonzerte, Tel. 825858.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Sbg. Schlosskonzerte, Werkevon W.A. Mozart u. a., Tel. 848586. SCHLOSSKIRCHEMIRABELL, 16 h, Konzert am Nachmittag: Fritz KreisslerTrio, Tel. 0650-8237881
 SALZBURGER FESTSPIELEFELSENREITSCHULE, 19 h, Mackie Messer – Eine Salz-burger Dreigroschenoper. FESTSPIELHAUS, 20 h, Il tro-vatore. KAPITELPLATZ, 18 h, Siemens Festspiel nächte:„La Traviata“ (2005). PERNERINSEL HALLEIN, 19.30 h,Komödie der Irrungen. STIFTUNG MOZARTEUM, 19.30 h,Liederabend Christiane Karg, Malcolm Martineau
 SCHAUSPIEL / BÜHNEMARIONETTENTHEATER, 19.30 h, „The Sound ofMusic“, Tel. 872406
 VORTRÄGE / DIVERSESBOTANISCHER GARTEN, NAWI, 18.30-20.30 h, FührungSbg. Apotheker-Kräutergarten, Hellbrunner Straße 34
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖGOLLING. Burg, 20 h, Kleine Festspiele: Michael Heltau„I brauch kan Pflanz“, VVK: oeticket. MATTSEE.Schlossberg, 19.30 h, Schlossbergspiele Mattsee: FreieBühne Sbg. „Sommerfrische“, entfällt bei Regen, Karten:
 TVB, Tel. 0664-9211049. MONDSEE. Marktplatz, 20 h,Heimatabend. STROBL. Treffpunkt: Lienbachhof, 11 h,Geführte Almblumenwegwanderung, Anmeldung nichterforderlich. ST. WOLFGANG. Michael-Pacher-Haus,20.30 h, „Klingendes Österreich“.
 MITTWOCH, 12. AUGUST
 S A L Z B U R G S TA DTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100):Conducta, span. OmU, 17.10 h;Buoni a Nulla, ital. OmU, 19.40 h; Honig im Kopf,21.30 h; Taxi Teheran, persisch. OmU, 15.45 h; SlowWest, engl. OmU, 17.30 h; Learning to drive, engl.OmU, 19.15 h; Das Salz der Erde – Eine Reise mitSebastiáo Salgado, frz., engl., portug. OmU, 21.05 hOVAL IM EUROPARK (Tel. 845110): 8 Namen für dieLiebe, 19.30 h
 GALERIEN / MUSEENFESTUNG HOHENSALZBURG, Arbeitshaus, 13.30 h,Intern. Sommerakademie: Mittagsgespräch NoraSchultz, Mönchsberg 34, Tel. 842113KÜNSTLERHAUS, 20 h, Intern. Sommerakademie: Reihe„Bedeutung herstellen“ – Ekaterina Degot „Einen Rah-men für KünstlerInnen und ihre Kunst bilden: kurator.Montage als Bedeutungsproduktion“, Tel. 842113.MÖNCHSBERG, 18.30 h, Führungen zu „WirklichesLeben?“ und „E.A.T.“, Tel. 842220-351. RUPERTINUM,12.30 h, KunstHäppchen: Kunst in Kürze & Lunch;18.30 h „Life? or Theatre?“, Filmvorführung undGespräch mit Reg. Frans Weisz, Tel. 842220-351
 KINDER / FAMILIEHAUS DER NATUR, 10-12 h, Mitmachstation „Horchhin und schau genau!“; 14-14.30 h Kurzführung „DasOhr, Schall und Hören“; 14.45-16 h Mitmachstation„Rührtrommel selbst gemacht“, keine Anmeldung,Tel. 842653-0. RUPERTINUM, 15-16.30 h, Miniatelier,3 bis 5 Jahre, Anmeldung, Tel. 842220-351
 MUSIK / KONZERTE FESTUNG HOHENSALZBURG, 20.30 h, Sbg. Festungs-konzerte, Tel. 825858. ROCKHOUSE, 18 h, Acoustic Sum-mer: Grillen & Liveacts, Eintritt frei, Tel. 884914.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Sbg. Schlosskonzerte, Werkevon W.A. Mozart u. a., Tel. 848586. SCHLOSSKIRCHEMIRABELL, 16 h, Konzert am Nachmittag: Fritz KreisslerTrio, Werke von Mozart, Schostakowitsch, Schumann,Tel. 0650-8237881. STIFTSKELLER ST. PETER, 20 h,Mozart Dinner Concert, VA: Sbg. Konzertgesellschaft,Tel. 828695
 SALZBURGER FESTSPIELEDOMPLATZ, 17 h, Jedermann. GROSSES FESTSPIEL-HAUS, 21 h, Salzburg contempo rary: „Boulez“, West-Eastern Divan Orchestra IHAUS FÜR MOZART, 19 h, Le nozze di Figaro. KAPITEL-PLATZ, Leinwand, 20 h, Siemens Festspiel nächte: „DonGiovanni“ (2014), Eintritt freiPERNERINSEL HALLEIN, 19.30 h, Die Komödie derIrrungen. STIFTUNG MOZARTEUM, 19.30 h, AndrásSchiff: Zyklus Letzte Sonaten III
 SCHAUSPIEL / BÜHNEFESTUNG HOHENSALZBURG, Burghof, 20 h, „Jeder-mann“, bei Schlechtwetter im StieglKeller, Festungs -gasse, Tickets: [email protected], Tel. 0664-5010660.MARIONETTENTHEATER, 14 h, „Alice im Wunderland“;19.30 h „Die Zauberflöte“, Tel. 872406
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBAD VIGAUN. Treffpunkt TVB, 18.30 h, GeführteWanderung durch das Tauglgries, Anmeldung: Tel. 06245-84116. HALLEIN. Keltenmuseum, 15 h, Führung mitBarbara Tober: „Die Welt der Kelten und die Geschichtedes Salzbergbaus in Hallein“, Tel. 06245-80783. MATT-SEE. Schlossberg, 19.30 h, Schlossbergspiele Mattsee:Freie Bühne Sbg. „Sommerfrische“, Komödie, entfällt beiRegen, Karten: TVB, Tel. 0664-9211049. Stiftskirche,19.30 h, Mattseer DiabelliSommer „Bunte Steine“: Ein Festfür Mozart, VVK: oeticket. ST. WOLFGANG. Markt-platz, 20.30 h, Platzkonzert Orts- u. Bauernmusik.
 15VERANSTALTUNGEN 9. BIS 12.8.20155.8.20155.8.2015FENSTER

Page 16
						

ALTSTADT-TIPPS (ANZEIGEN)16 5.8.2015 FENSTER
 Neue Flaniermeile am Gries eröffnetTREND-BÜHNE AM GRIES.Mit einer fulminanten Fa-shion-Show wurde vergange-nen Freitag beim Eröffnungs-fest am Abend die neue Fla-niermeile zur Trend-Bühne inder Altstadt. Boutiquen undGeschäfte aus dem Viertelzeigten bei einer faszinieren-den Schau die Trends vonmorgen. Dicht gedrängt amCatewalk in der Griesgasse,erlebten die vielen Besuchereinen unterhaltsamen Eröff-nungsabend bei herrlichemSommerwetter im einzigarti-gen Flair der neuen Flanier-meile. Die Altstadt wurde mitder Neugestaltung am Grieswieder um eine Attraktion rei-cher. Willkommen beim Fla-nieren!
 Fotos: (4) M. Gruber
 VINOTHEK BACCHUS, DER TREFF FÜR WEINKENNER. Während derEröffnungstage präsentierte Wirt Ronald Forstinger (2.v.r.) einige be-kannte Weingüter und lud zur Verköstigung edler Sorten. Fritz Krems-lehner (re.) war mit einer feinen Auswahl vertreten, die auch vonStammgast Donald Schaffazik (li.) und Alois Oleschko getestet wurden.Im neuen Gastgarten herrschte stets rege Geselligkeit.
 TREFFPUNKT ALTSTADT.Die Altstadt bietet viele
 Möglichkeiten für Einkauf,Genuss und zum Feiern.
 Für die Besucher gibt es einabwechslungsreiches Som-
 mer-Programm mit einmali-gen Saison-Angebotenim schönen Ambiente
 der historischen Altstadt.
 Schanzlmarkt: Kunst &Handwerk 8. bis 9. August
 am Kajetanerplatz Markttrei-ben im Kaiviertel. Am kom-
 menden Wochenende findetim Kaiviertel wieder der ori-
 ginelle Kunsthandwerks-markt statt, mit Live-Musik
 für beste Unterhaltung.www.salzburg-altstadt.at
 PEAK PERFORMANCE, HEISSE MODE FÜR COOLE TAGE. Bei der gro-ßen Modenschau präsentierte „Peak Performance“ sehr farbenprächtigdie kommende Herbst-& Winterkollektion und begeisterte die zahlrei-chen Besucher mit den aktuellen Trends aus Schweden. Chefin ClaudiaSteinacher (3.v.l.) und ihr Team freuten sich über die große Nachfrageund das tolle Flair in der neuen Griesgasse.
 FLANIEREN BEGEISTERT DIE MASSEN. Zum Start der neuen Fußgän-gerzone flanierten an den Eröffnungstagen bereits tausende Altstadt-Besucher durch die Griesgasse und feierten mit Gästen aus vielen Län-dern einen gelungenen Einstand. Salzburger und Touristen trafen sichwie diese fröhliche Gruppe von „Poltererinnen“ zum Shoppen, Genie-ßen und Feiern am neuen Gries.
 Foto: Altstadt-Marketing/Wildbild
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